
Im Rahmen der Verdi-Se-
rie, die in Zusammenarbeit
der EMI mit dem staatlichen
italienischen Ölkonzern ENI
an der Mailänder Scala ent-
steht, ist jetzt eine neue Ge-
samtaufnahme des „Rigolet-
to" erschienen. Es dirigiert
Riccardo Muti, in den Haupt-
rollen sind Giorgio Zancana-
ro, Daniela Dessi, Vincenzo la
Scola, Paata Burchuladze
und Martha Senn zu hören (2
CD/LP 7 49605). Riccardo
Muti hat außerdem seinen
Wiener Schubert-Zyklus ei-
nen weiteren Schritt voran-
gebracht: Die Sinfonien Nr. 3
D-Dur und Nr. 5 B-Dur sind
jetzt erhältlich - zwei der
spritzigen Frühwerke, die
zwischen mozartischem Ein-
fluß und italienischem Elan
zu vermitteln wußten (CD/LP
7 49850).

Die Deutsche Grammo-
phon Gesellschaft und die
Berliner Philharmoniker ha-
ben anläßlich der traditionel-
len Konzerte des Orchesters
bei den Internationalen Mu-
sikfestwochen Luzern den
Abschluß eines neuen lang-
fristigen Vertrages bekannt-
gegeben. Im Mittelpunkt der
Auf nähme-Vorhaben steht
die Zusammenarbeit mit je-
nen Dirigenten, denen das
Orchester sich auch durch
seine Konzertaktivitäten ver-
bunden fühlt: James Levine,
der die große Europa-Tour-
nee des Berliner Philharmo-
nischen Orchesters im Okto-
ber/November des Jahres lei-
tet, wird u.a. seinen mit „Ro-
meo et Juliettte" und dem
Requiem (mit Luciano Pava-
rotti) begonnenen Berlioz-
Zyklus weiterführen: im Pro-
gramm die Symphonie f anta-

Die a us Kanada stam-
mende Cellistin Ofra

Harnoy gibt am 24. November
im Münchner Herkules-
Saal ihr Deutschland-Debüt.
Aus diesem Anlaß erschien
mit ihr eine weitere Pia tte bei
RCA, die fünf Cellokonzerte
von Antonio Vivaldi enthält.
(CD 60155). Ofra Harnoy
wurde 1965 in Israel geboren
und studierte u. a. bei Jac-
queline du Pre, Rostropo-
witsch und Pierre Fournier.

Eine von Verdi angeregte Requiem-Messe für Gioacchino
Rossini, die von insgesamt 13italienischen Komponisten
verfaßt wurde, hatte beim Europäischen Musikfest 1988 in
Stuttgart ihre Welt-Uraufführung. HelmuthRilling diri-
gierte die Gächinger Kantorei, den Prager Philharmonischen
Chor sowie das Radio-Sinfonieorchester Stuttgart. Die Soli-
sten waren Gabriela Benackova, Florence Quivar, James
Wagner, Alexandru Agache und Aage Haugland. Die
Gesamtaufnahme des Werkes liegt nun als Weltpremiere bei
Hänssler (Vertrieb Fono, Münster) auf CD/LP/MC vor (2 CD
98.949).

DIXIELAND
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Die SemperHouseBand-
Dresden, zusammengesetzt
aus Solisten der Dresdner
Staa tskapelle, ha t ihre erste
Schallpla ttenproduktion mit
klassischen Dixielandstük-
ken beiiton (CD/LP/MC) ver-

•0> öffentlicht. Die For-
mation mit Kurt San-
da u, Hans Hombsch,

_JoachimMäder, Win-
fried Gärtner, Peter
Thieme, Wolfgang
Klier, Jürgen
Schmidt, Eberhard
Lösch und Günther
Emmerlich tritt seit
1985gemeinsam auf

(Foto: vorderBayer.
Slaatsoper).

KONZERTDATEN
IM NOVEMBER

Albert Schweizer Quintett
7.11. Itzehoe, 8.11. Goslar
Tzimon Barto
20.11. Wiesbaden,
22.11. Würzburg,
23.11. Wiesbaden,
26727.11. Frankfurt,
29.11. Freiburg,
30.11. Stuttgart
Beaux Arts Trio
14.11. Kiel, 16.11. Delmen-
horst, 17.11. Lübeck,
18.11. Hamburg, 19.11. Qua-
kenbrück, 20.11. Nürnberg,
21.11. Villingen-Schwennin-
gen, 22.11. Reutlingen,
23.11. Frankfurt, 25.11. Düs-
seldorf, 26.11. Köln,
27.11. Mainz, 29.11. Bay-
reuth, 30.11. Berlin
Rudolf Buchbinder
14.11.Schorndorf,
15.11: Konstanz, 16.11. Leon-
berg, 17.11. Konstanz,
18.11. Waldshut, 19.11. Mün-
sterlingen, 24.11. Pforzheim
Endellion Quartett
12.11. Bremen, 13.11. Heins-
berg, 15.11. Gaggenau,
16./17.11. Saarbrücken,
18./19.11.Brühl, 19.11.Bad
Münstereiffel, 20.11. Berlin
Bruno Leonardo Gelber
6.11. München
Hilliard Ensemble
4.11. Heidelberg, 7.11. Düs-
seldorf, 8.11. Duisburg,
10./11.11. Aachen, 13.11. Ber-
lin, 16.11. Hamburg,
17.11. Bremen
Stephen Hough
11.11. München
Itzhak Perlman
18719.11. Berlin
Trevor Pinnock/The English
Concert

26.11. Bonn, 27.11. Bielefeld,
28.11. Hannover,
29.11. Bremen
Maurizio Pollini
27.11. Hamburg,
30.11. München
Thomas Quasthoff
4.11.Pirmasens, 10. ll.Lim-
burg, 17.11. Neumarkt,
19.11. München, 22.11. Köln,
26.11. Wuppertal,
30.11. Hamburg
Nadja Salerno-Sonnenberg
14.11. Ludwigsburg,
15716.11. Stuttgart
Frank Peter Zimmermann
3.11. Münster, 5.11. Duis-
burg, 6.11. Köln, 7.11. Ingol-
stadt, 8.11. Marburg,
9.11. Berlin, 11.11. Köln,
21.11. Göttingen

EineAuswahl

stique und „La Damnation de
Faust". Levine wird außer-
dem die bereits begonnenen
Einspielungen der Sinfonien
von Mendelssohn und Schu-
mann fortsetzen und eine Rei-
he ausgewählter Orchester-
stücke aufnehmen. Claudio
Abbado widmet sich in Berlin
dwn Schaffen Johannes
Brahms': Sinfonien,Rinaldo,
Doppelkonzert, Requiem.
Sciji Ozawa spielt Tschai-
kowskys Sinfonien ein und
bereitet für das Prokof ieff-
Jahr 1991 eine Gesamtauf-
nahme der Sinfonien vor.
Diese erste Planung mit den
genannten Dirigenten soll
später durch weiteres Reper-
toire ergänzt werden.

1 n einer 6 CD-Box in Lu-
xusausführung präsentiert
EMI/ASD Aufnahmendes
mi 136 Jahren tragisch ver-
storbenen amerikanischen
Geigers Michael Rabin aus
den Jahren 1954 bis 1960. Ra-
bin spielt Konzerte, Capricen,
Solosonaten, Konzertstücke
und I )uos von Paganini,
I In ich, Tschaikowsky, Wie-
niuwski, J. S. Bach, Kreisler,
Siiint-Snöns, Prokofieff u.a.
(liCDHOOO 182).

ViiU-rie Gergejew, musika-
1 ischcr I ,eiter des weltbe-
nihmt.cn Kirow-Theatersin
I .eningrad, unterzeichnete ei-
nen Kxklusivvertrag mit Phi-
lips Classics. Valerie Gerge-
jew, der mit seinem Ensemble
imJuliander Hamburgi-
schen Staatsoper („Cho-
wiinschtschina", „BorisGo-
(lunow") gastierte, nahm im
gleichen Monat mit dem Lon-
don Ph i 1 harmonic Orchestra
Mussorgskys „Bildereiner
Ausstellung" undTschai-
kowskys „FrancescadaRimi-
ni" auf. Eine Rarität, die Sin-
fonien Nr. 1 und2 vonBoro-
< I i 11, steht im Oktober auf
('.ergejews Aufnahmeplan.

Die Fono Schallplattenge-
sfllsehaft mbH Münster feiert
in (1 iesem Monat ihr 25jähri-
K»-s Bestehen. 1964 zunächst
als Vortriebsfirma für das La-
bel harmonia mundi
I )eutschland aus der von Ru-
dol f Ruby und Heinrich
Brockhoff 1960 gegründeten

Fono Verlags GmbH hervor-
gegangen, entwickelte sie
sich sehr schnell in einen für
den Klassikfachhandel wich-
tigen Partner, der schon bald
durch Vertriebsverträge mit
weiteren innovativen in- und
ausländischen Labels das
Klassikangebot auf dem
deutschen Markt entschei-
dend mitgestalten konnte.
Besonders erwähnenswert ist
die enge Zusammenarbeit mit
der in New York beheimate-
ten Klassikfirma Vox, wo-
durch die Repertoiregestal-
tung des Fono-Vertriebspro-
gramms stark beeinflußt
wurde. Koproduktionen und
Lizenzübernahmen der La-
bels Turnabout, Candide und
der Kassettenedition „Vox
Box" bildeten die Grundlage
für ein umfangreiches Ange-
bot an attraktiven Klassik-
aufnahmen. Mit Produktio-
nen der bedeutendsten ameri-
kanischen Sinfonieorchester
und heute international re-
nommierten Interpreten wie
etwa Alfred Brendel, Michael
Ponti, Ruggiero Ricci, Kon-
rad Ragossnig, Manuel Bar-
rueco, Stanislaw Skrowac-
zewski, Leonard Slatkin,
Fine Arts Quartet und einer
bis dahin unvorstellbaren Re-
pertoirevielfalt an Erst- und
Gesamteinspielungen festigte
Fono ihren Namen als Anbie-
ter außergewöhnlicher Veröf-
fentlichungen. Auf dem haus-
eigenen Label FSM setzt man
diese Tradition fort mit Auf-
nahmen bisher unbekannter
Werke großer Komponisten
und Welt-Ersteinspielungen.
Nationale und internationale
Auszeichnungen und Preise
sind die Bestätigung für 25
Jahre kontinuierlicher, an
Qualität und Kreativität
orientierter Veröffentli-
chungspolitik. Der Vertriebs-
katalog umfaßt inzwischen
ca. 4500 Tonträger, davon et-
wa 1200 Compact Discs.

Das Abegg-Trio (Ulrich
Beetz, Birgit Erichson, Gerrit
Zitterbart) hat bei Intercord
seine dritte Gesamteinspie-
lung vorgelegt. Nach den Kla-
viertrios von Mozart und
Beethoven sind jetzt auch alle
Werke dieser Gattung von
Robert Schumann greifbar.

I) 1 F. M A R K E U E S B E S O N D E R E N

Herb&blätte
Deutsche Musikkultur

Kompetente Interpretation
Perfekte Digitalwiedergabe

Peter Damm, Hörn
Peter Rösel, Klavier
ARS VIVENDI
2100 137

Kammerorchester des
B.S.O.
HANS-PETER FRANK
ARS VIVENDI
2100 145

Siegfried Lorenz, Bariton
Gewandhausorchester Leipzig,

KURTMASUR
ARS VIVENDI 2100 146

Erhältlich nur in
guten Fachgeschäften

'in Produkt der Magna, Berll



um HIHI —
Für das kommende Jahr ist
dann eine vollständige Ein-
spielung der Klaviertrios von
Johannes Brahms vorgese-
hen, die ebenfalls bei Inter-
cord erscheint. Bereits für ex
libris eingespielte Produktio-
nen des Abegg-Trios mit Wer-
ken von Ravel, Debussy, Götz
und Kiel sind in den Inter-
cord-Katalog übernommen
worden.

Neuer Chef dirigent des
Rotterdam Philharmonie Or-
chestra wird ab September
1991 Jeffrey Täte, der damit
die Nachfolge des an die Köl-
ner Oper überwechselnden
James Conlon antritt. Der
Vertrag läuft bis 1996. Als

._ Auf Europa-Tour befin-
den sich Simon Ra ttle und
das City of Birmingham
Symphony Orchestra zwi-
schen dem 24.11. und 6.12.
Die Stationen: Wien, Zürich,
Genf, Lausanne, Vaduz, Ba-
sel, Frankfurt, Paris.

INTERESSANTES IM FERNSEHEN

1. ARD 11.00
Allerheiligenkonzert live aus
Tokio-Schumann: Requiem,
Mendelssohn: Sinfonie Nr. 2
l.AKD 23.05
Modest Mussorgsky -
Bilder aus einem Komponi-
sten-Leben
5. ZDF 11.15
Operngala „Aida" anläßlich
der 2 0 0 O-Jahr-Feier der Stadt
Bonn
5. ZDF 12.00
Große Dirigenten - berühmte
Orchester: S. Celibidache di-
rigiert Ravels Klavierkonzert
in G-Dur. Solist: A. Bene-
detti-Michelangeli
16. ZDF 14.15
Herbert von Karaj an dirigiert

die Sinfonie Nr. 3 op. 90 von
Brahms, Hermann Prey singt
Brahms-Lieder
19. ZDF 12.00
Festival der Stimmen:
Jessye Norman singt Mahlers
„ Kindertotenlieder "
22. ZDF 11.35
Die Gruppe Fretwork spielt
alt-englische Musik, Klaus-
jürgen Wussow rezitiert elisa-
bethanische Lyrik
23. ZDF 14.30
Herbert von Karaj an dirigiert
die Sinfonie Nr. 4 op. 98 von
Brahms
30. ZDF 14.15
Schumann: „Dichterliebe"
mit Hermann Prey

Kurzfristige Programmänderungen und
veränderte Sendezeiten vorbehalten

erste Schallplatteneinspie-
lung für EMI wird Täte das
Rotterdam Philharmonie Or-
chestra mit Bruckners Sinfo-
nie Nr. 9 dirigieren.

Nach Aufnahmen auf der
Orgel von Kiedrich im Rhein-
gau steht nun in der Reihe
„Europäische Orgelland-
schaften" ein weiterer Höhe-
punkt bevor: Zwei frühba-
rocke Programme an der
Gercke-Herbst-Orgel der
Dorfkirche von Basedow. Er-
baut wurde dieses Instrument
1680-83 von dem Güstrower
Organisten Samuel Goicke
sowie Vater und Sohn Herbst
aus Hildesheim. Diese typisch
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i! Hndy zählt
neuerdings zur

I internationalen
l'htdnnxder KMl-

nisten. .SVinr in diesem
en i'isle Hmsi>ieluiif(:

Lis/.tsl'etriiliit-Sunette,
Nnetnrncs und Wnl/er(( 'l>
7 41)114 2).

nahmt

ja norddeutsche Konstruktion
'S ist eine der bedeutendsten
I Orgeln des siebzehnten Jahr-

hunderts in der DDR. Die sich
durch ungewöhnlich reich-
haltige farbige Ausstattung
auszeichnende Orgel wurde
1980-83 von der Firma Schu-
ke, Potsdam, restauriert. Es
spielen Klaus Eichhorn und
Christoph Krummacher (Ca-
priccio CD 10278, CD 10279).

Neues von Telarc (Vertrieb
Inakustik): Aus dem Klassik-
Herbst-Veröffentlichungs-
programm des amerikani-
schen Labels, das besonders
unter aufnahmetechnischen
Gesichtspunkten in den letz-
ten Jahren von sich reden ge-
macht hat, ragen folgende
Einspielungen heraus: eine
Gesamtaufnahme des War-
Requiems von Benjamin Brit-
ten mit Haywood, Rolfe John-
son, Luxon, Atlanta Sympho-
ny Orchestra & Chorus, Ro-
bert Shaw (2 CD 80157), eine
Einspielung des Busoni-Kla-
vierkonzerts mit Garrick
Ohlsson und dem Cleveland
Orchestra unter Christoph
von Dohnanyi (CD 80207),
Bruckners Sinfonie Nr. 7 mit
dem Cincinnati Symphony
Orchestra unter der Leitung
von Jesus Lopez-Cobos (CD
80188) und Dvofaks achte
Sinfonie in einer Aufnahme
des Los Angeles Philharmo-
nie Orchestra mit Andre Pre-
vin am Pult (CD 80206). Fer-
ner wurde u.a. der Zyklus mit
der Gesamtaufnahme der
Mozart-Sinfonien fortge-
setzt: Charles Mackerras diri-
giert das Prager Kammeror-
chester. Auf dem Programm
stehen die Sinfonien Nr. 31,
33 und 34 (CD 80190).

Die Deutsche Grammo-
phon Gesellschaft gab den
Abschluß eines langfristigen
Rahmen-Vertrages mit der
Sopranistin Cheryl Studer
bekannt. Unter den wichtigen
gemeinsamen Schallplatten-
Vorhaben der frühen neunzi-
ger Jahre werden erwähnt:
„Salome" und Senta im
„Fliegenden Holländer" (un-
ter Sinopoli), Mahlers zweite
Sinfonie und das Verdi-Re-
quiem (unter Claudio Abba-
do), ein Recital mit Liedern

von Schubert und Strauss so-
wie ein Zyklus von Liedern
mit Orchesterbegleitung, die
Giuseppe Sinopoli gegenwär-
tig für Cheryl Studer kompo-
niert. Weitere Opern-Auf-
nahmen sind geplant.

Leos Janäceks dramatische
Oper „Jenufa" erscheint auf
BIS als Neueinspielung in
Originalsprache mit hochka-
rätiger Besetzung: Zuhören
sind Gabriela Benackovä (Je-
nufa), Leonie Rysanek (Kü-
sterin Kostelnicka), Kenneth
Shaw (Starek) und Peter Ka-
zaras (Steva Buryja). Die Di-
rigentin Eve Queler leitet die
Schola Cantorum New York
und das New Yorker Opern-
orchester (BIS 2 CD 500449).

Die Firma Proton, Ham-
burg, hat ab sofort den Ver-
trieb eines neuen italieni-
schen Klassik-Labels mit
dem ungewöhnlichen Namen
Edelweiß übernommen. Bis
zum Jahresende werden zu-
nächst 21 Titel vorliegen, vor
allem Kammermusik und So-
lo-Recitals (z. B. Bach, Sona-
ten und Partiten für Violine
solo mit Nicolas Cumachenco
ED 1002 und 1003, Klavier-
werke von Brahms und Grieg
mit Daniel Levy, ED 1001
und 1005). Ab 1990 folgt dann
Sinf onik, wobei neben größt-
möglicher Sorgfalt und De- _
tailtreue bei der klangtechni-
schen Seite der Aufnahme-
technik Schwerpunkte des
Katalogs Werke sein werden,
die bisher noch nicht auf Ton-
trägern veröffentlicht wor-
den sind.

GEBURTS-
UNDGEDENKTAGE
IM NOVEMBER
2.11. Patrice Chereau
45. Geburtstag
12.11. Lucia Popp
50. Geburtstag
30.11. Walter Weller
50. Geburtstag

2.11. Carl Ditters von
Dittersdorf
250. Geburtstag (11799)
18.11. Eugene Ormandy
90. Geburtstag (tl985)
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